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Herren Kreisliga

TV 1873 Wehen : Hausener SV 1962 
Samstag, 25.11.2023, 17:00 Uhr

Voß bleibt gegen den Hausener SV 1962 ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Knott / Voß nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV 1873 Wehen im Match der Herren Kreisliga
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam Hausener SV 1962, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:30) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Noel Voß, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 16:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 7:11, 11:6, 11:6, 11:8-Erfolg gegen Möbus / Prosser kamen Knott / Voß nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim anschließenden 3:0
gegen Böttcher / Herrmann fanden Gossel / Schuster von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Trotz Blitzstart verloren Müller / Wirth ihr Spiel gegen Nevermann / Jahn letztlich in vier
Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Marcel
Knott seinem Gegner Klaus Möbus beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Armin Gossel, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jasper Böttcher verlor. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Holger Schuster war im Einzel gegen Jens
Nevermann nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Die
richtige Taktik hatte Noel Voß beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Andreas Prosser von Beginn an.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Rainer Herrmann war für Manfred Müller letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Jürgen Jahn war für Lukas Wirth letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Die siegbringende Taktik fehlte bis
auf Ausnahmen Marcel Knott bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jasper Böttcher ab Ballwechsel
1. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Böttcher nun bei 15:3 seit Beginn der Serie. Zwar brachte
Klaus Möbus Armin Gossel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Armin Gossel mit
3:1 durch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gossel nun bei 8:7,
während Möbus bislang 5 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Andreas Prosser hatte Holger Schuster nur im ersten Satz eine Chance. Nach
diesem Einzel steht Schuster somit bei 9 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Prosser ein 12:6 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Noel Voß bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Jens Nevermann. Da gab es nichts zu rütteln. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 10:2 für Voß und 5:11 für Nevermann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Manfred Müller Jürgen Jahn in fünf Sätzen. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Jahn nun 7 Siege bei 11 Niederlagen aus. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Lukas Wirth bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Rainer Herrmann dann
doch niedergerungen worden. Nach diesem Einzel steht Wirth somit bei 0 Siegen und 4 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Herrmann ein 12:3 ausweist. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
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langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:1-
Sieg von Knott / Voß gegen Böttcher / Herrmann ging nur der erste Satz verloren. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TV 1873 Wehen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1873 Wehen am 08.12.2023 gegen den TV 1909
Hattenheim möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
01.12.2023 gegen die SG 1956 Wambach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1873 Wehen

Doppel: Knott / Voß 2:0, Gossel / Schuster 1:0, Müller / Wirth 0:1 
Einzel: M. Knott 1:1, A. Gossel 1:1, H. Schuster 1:1, N. Voß 2:0, M. Müller 1:1, L. Wirth 0:2 

 Hausener SV 1962
Doppel: Böttcher / Herrmann 0:2, Möbus / Prosser 0:1, Nevermann / Jahn 1:0 
Einzel: J. Böttcher 2:0, K. Möbus 0:2, A. Prosser 1:1, J. Nevermann 0:2, J. Jahn 1:1, R. Herrmann 2:
0


